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Schließung der Gemeindeverwaltung Cölbe
am Freitag, 28. Mai 2010

Die Gemeindeverwaltung Cölbe ist am Freitag, 28. Mai 2010,
aufgrund eines Betriebsausfluges geschlossen.

gez. Volker Carle, Bürgermeister

Standesamt
Wegen einer Fortbildungsveranstaltung ist das Standesamt

am Dienstag, dem 18. Mai 2010, geschlossen.

Autofreier Sonntag
Am ist wieder die Durchführung eines autofreien Sonntags geplant. Die L
3089 (Kasseler Straße) ist dann vom „Cölber Eck“, bis zum Gasthof Orthwein komplett ge-
sperrt. Innerhalb dieses Straßenabschnittes wird das Befahren für Kraftfahrzeuge für
den Zeitraum von 8:00 bis 19:00 Uhr nicht möglich bzw. erlaubt sein. Die Einmündungs-
bereiche der Gemeindestraßen, welche auf die Kasseler Straße einmünden, sind ebenso
gesperrt. Die Ortslage Cölbe bleibt aber befahrbar und kann über die Straßen „Alte Dorf-
straße“, der „Zimmermannstraße“ sowie über die „Lahnstraße“ angefahren bzw. verlas-
sen werden, da die Kasseler Straße, ab Einmündung „Alte Dorfstraße“ (Da Carlo) in Rich-
tung Marburg nicht in diese Sperrung fällt.
Anwohner des gesperrten Streckenabschnittes werden an diesem Tag besonders gebe-
ten, Ihr Fahrzeug vorsorglich in eine Nachbar- bzw. Nebenstraße abzustellen, um die Orts-
lage weiterhin verlassen oder anfahren zu können, wie vorgenannt erklärt.
Die Einbahnstraßenregelung des Streckenabschnitts der Hebertstraße, wird für diesen
Zeitraum aufgehoben. Weitere Informationen erhalten Sie unter der Tel. Nr. 06421/9850-
17

25. Juli 2010

Volker Carle, Bürgermeister

Zerstörung einer „Hundetoilette“
Vermutlich am 1. Mai wurde die Hundetoilette im Wiesenweg des Ortsteils Bürgeln, mut-
willig zerstört. Die Standrohre, welche in den Boden einbetoniert sind, wurden regelrecht
mit grober Gewalt nach hinten weg- bzw. abgeknickt. Zur Ermittlung des Verursachers, bit-
tet die Gemeinde Cölbe unter der Tel. Nr. 06421-9850-17, um sachdienliche Hinweise,
die selbstverständlich vertraulich behandelt werden.
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Cölbe

Vernachlässigung von Grabstätten
Wird eine Grabstätte nicht ordnungsgemäß hergerichtet oder gepflegt, so hat der Verant-
wortliche Nutzungsberechtigte auf schriftliche Aufforderung der Friedhofsverwaltung die
Grabstätte innerhalb einer angemessenen Frist, in Ordnung zu bringen. Sofern die ur-
kundlich eingetragenen Nutzungsberechtigten oder Verwandte nicht mehr zu ermitteln
sind, erfolgt eine öffentliche Bekanntmachung der betroffenen Grabstätten.
- Einzelgrabstätte von: Richard Ptak, Grabnummer B-10-103
Sollte der Friedhofsverwaltung binnen 4 Wochen nach Bekanntmachung dieser Anzeige
keine Rückmeldung vorliegen, ist die vorgenannte Grabstätte von Amts wegen her einzu-
ebnen.
Die Friedhofsverwaltung Cölbe

Das Foto zeigt von rechts: Bürgermeister Volker Carle, Jubilarin Ursula Wilhelm, Kin-
dertagesstättenleiterin Erika Völker

25-jähriges Dienstjubiläum in der
Kindertagesstätte „Löwenzahn”
Seit 25 Jahren ist Frau Ursula Wilhelm im Kindergarten Cölbe bzw. in der Kin-
dertagesstätte Löwenzahn beschäftigt. Während einer kleinen Feierstunde
im Cölber Rathaus würdigte Bürgermeister Volker Carle im Beisein des Ge-
meindevorstandes, der Vertreterin des Personalratsvorsitzenden und der Lei-
terin der Kindertagesstätte das Engagement der Jubilarin und überreichte ihr
neben einer Dankesurkunde und Blumen ein kleines Präsent.
Ursula Wilhelm ist seit dem 01.08.1970 - mit kurzen Unterbrechungen - bis
zum heutigen Tage in der kommunalen Einrichtung beschäftigt. Frau Wilhelm
erfreut sich hier großer Beliebtheit bei Kindern, Eltern und Kolleginnen. So
wurde bereits einige Tage zuvor in der Kindertagesstätte mit allen Kindern ei-
ne kleine Feier abgehalten. Frau Wilhelm wünschte sich Spiele und Lieder
aus den 70er Jahren, die bei den Kindern heute noch genauso beliebt und päd-
agogisch wertvoll sind wie vor 30 Jahren.
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Grundhafte Erneuerung der Straße „Schul-
straße“ im OT Cölbe
Die Gemeinde Cölbe führt derzeit die grundhafte Erneuerung Schulstraße im Ortsteil Cöl-
be aus. Nachdem die Trinkwasserleitung und der Abwasserkanal erneuert wurden, folgt
nun der Straßenbau, der ebenfalls unter Vollsperrung der Straße erfolgt.
Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Carius vom bauleitenden Ingenieurbüro Zick-Hessler
unter der Telefonnummer 06406 / 91 00-32 oder Herr Drobe, Sachbearbeiter Tiefbau (Ge-
meindeverwaltung, Zimmer 5), unter der Telefonnummer 06421 / 98 50-30 zur Verfü-
gung.
Volker Carle, Bürgermeister

Wohnberatung in Cölbe
So lange wie möglich zu Hause, und das besonders im Alter, das ist einer der größten Wün-
sche, die Menschen für Ihr Altern haben. Bleiben in der vertrauten Umgebung, zusam-
men sein können mit den bisherigen Freunden und Bekannten, vertraute Nachbarschaft
erhalten, alles das sind wichtige Voraussetzungen für eine gute Lebensqualität. Was
aber tun, wenn gesundheitliche Veränderungen und das Alter das Wohnen in der bisheri-
gen Wohnung erschweren, zum Beispiel durch viele Treppenstufen?
Hier kann die Wohnberatung helfen. Sie gibt Tipps, Beratung und Unterstützung für hilf-
reiche Veränderungen in der Wohnung, damit ein selbständiges Leben in der gewohnten
Umgebung weiterhin möglich ist.
Jeden (Beginn 25. Mai 2010) wird
Irma Boltner, zertifizierte Wohnberaterin, im Rathaus Cölbe, Kasseler Straße 88, Zimmer
Nr. 7, zur Beratung zur Verfügung stehen.

vierten Dienstag im Monat von 13.00 bis 15 .00 Uhr

gez. Irma Boltner, Wohnberaterin

Räumung von Grabstätten
Durch die Friedhofsverwaltung Cölbe wird vermehrt festgestellt, dass Grabstätten vor Ab-
lauf der regulären Ruhefrist (30 Jahre), von Nutzungsberechtigten oder von ihnen beauf-
tragte Firmen oder Personen, eingeebnet bzw. geräumt werden. Gemäß § 23 -
Entfernung- der Friedhofssatzung der Gemeinde Cölbe, sind Grabmale oder Grabaus-
stattungen vor Ablauf der Ruhefrist oder des Nutzungsrechts nur mit vorheriger schriftli-
cher Zustimmung der Friedhofsverwaltung, von der Grabstätte zu entfernen. Auch die Ein-
richtung sowie jede Veränderung von Grabmalen sind ebenso zustimmungspflichtig. Es
wird hiermit zur Kenntnis gegeben, dass vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlun-
gen (§ 31) mit einer Geldbuße geahndet werden. Bei Fragen hierzu, stehen wir Ihnen un-
ter der Tel. Nr. 06421-9850-17 gerne zur Verfügung.
Die Friedhofsverwaltung der Gemeinde Cölbe

Rentenberatung hier: Nächster Sprechtag am 26.05.2010

Der nächste Rentenberatungssprechtag findet am Mittwoch, den 26.05.2010 in der Zeit
von 13.00 - 16.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Cölbe, Zimmer 7, Kasseler Straße 88,
35091 Cölbe, statt.
Wir bitten grundsätzlich um vorherige Terminvereinbarung unter der Telefonnummer
06421/9850-19 oder 06421/9850-0.
Der Gemeindevorstand

Sanierung innerörtlicher Gemeindestraße im
Rahmen des Konjunkturpakets II des Bundes
Teilweise sind innerörtliche Gemeindestraßen in einem sehr schlechten, nicht mehr ver-
kehrssicheren Zustand. Im Rahmen des Konjunkturpakets II des Bundes sollen deshalb
kurzfristig Maßnahmen zur Sanierung folgender Straßen ergriffen werden:

Die Straßen werden mit einer neuen Asphaltdeckschicht versehen, an den Gehwegen wer-
den nur stellenweise grobe Schäden beseitigt. Anliegerbeiträge werden für die Maßnah-
men nicht erhoben.
Die angegebenen Zeiträume sind unverbindliche Planungen, die sich abhängig von der
Witterung und im Laufe der Arbeiten auftretenden Ereignissen ändern können. Die ei-
gentlich für Ende Juni geplante Fertigstellung des Gesamtprojekts hat sich durch den un-
erwartet strengen Winter nach hinten verschoben. Durch Personalverstärkung und par-
alleles Arbeiten an mehreren Straßen kann der Verzug jedoch auf einen Monat, d. h. Fer-
tigstellung voraussichtlich Ende Juli, eingeschränkt werden.
Für die Durchführung der Maßnahmen sind kurzzeitige Vollsperrungen für den Zeitraum
des Asphalteinbaus unumgänglich. Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Löffert vom bau-
leitenden Ingenieurbüro Hellriegel unter der Telefonnummer 06422 / 8 50 04-36 oder
Herr Drobe, Sachbearbeiter Tiefbau (Gemeindeverwaltung, Zimmer 5), unter der Tele-
fonnummer 06421 / 98 50-30 zur Verfügung.

Ortsteil Straße Bereich voraus. Ausführungszeitraum
Cölbe Gartenstraße Luwecostraße bis Nr. 10 Anfang bis Mitte Mai
Cölbe Zimmermannstraße Industriestraße bis Riedstraße Ende Mai
Cölbe Alte Dorfstraße Anfang bis Ende Mai
Bürgeln Rennweg Marburger Landstr. bis Betziesdorfer Weg Anfang/Mitte Juni
Bürgeln Ohmtalstraße Marburger Landstraße bis Nr. 14 Ende Juni bis Ende Juli
Bürgeln Im Dorfe Ende Juni bis Ende Juli

Volker Carle, Bürgermeister

Endausbau der Straße „Bergacker“ im Neubau-
gebiet „Auf dem Pletsch“ im Ortsteil Schönstadt
Durch die Hessische Landgesellschaft mbH wird derzeit der Endausbau der Straße „Ber-
gacker“ im Neubaugebiet „Auf dem Pletsch“ im Ortsteil Schönstadt durchgeführt.
Die Zufahrt zu den Häusern im Neubaugebiet wird wegen der zeitweise nötigen Vollsper-
rungen nur eingeschränkt möglich sein. Die Anwohner werden durch das ausführende Un-
ternehmen jeweils kurzfristig informiert. Wir möchten in diesem Zusammenhang um Ver-
ständnis für mögliche Nutzungseinschränkungen bitten.
Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Carius vom bauleitenden Ingenieurbüro Zick-Hessler
unter der Telefonnummer 06406 / 91 00-32 oder Herr Riehm von der Hessischen Landge-
sellschaft mbH unter der Telefonnummer 0641/93216-22 zur Verfügung.
Volker Carle, Bürgermeister

Kanaluntersuchung im Gemeindegebiet
Zur Aufdeckung von Schäden werden in diesem Jahr sämtliche Abwasserkanäle mittels
Kamerabefahrung kontrolliert. Die Arbeiten werden ausschließlich von den vorhandenen
Kanalschächten aus ausgeführt. Da die Ausrüstung auf einem LKW montiert ist und die-
ser direkt am jeweiligen Kanalschacht stehen muss, kann eine Durchfahrtsmöglichkeit
für den fließenden Verkehr nicht immer gewährleistet werden. Für eventuell auftretende
Behinderungen möchten wir hiermit um Verständnis bitten. Vor der Kamerabefahrung
werden die Kanäle mittels Hochdruck gespült, wodurch es in den betreffenden Bereichen
zu Geräuschbelästigungen und Wasserspiegelschwankungen in offenen Ablaufstellen
(WC´s) im Haus kommen kann. Die werden sich bis in den Sommer hinziehen. Für Rück-
fragen stehen Ihnen Herr Löffert vom bauleitenden Ingenieurbüro Hellriegel unter der Tele-
fonnummer 06422 / 8 50 04-36 oder Herr Drobe, Sachbearbeiter Tiefbau (Gemeindever-
waltung, Zimmer 5), unter der Telefonnummer 06421 / 98 50-30 zur Verfügung.
Volker Carle, Bürgermeister

Von DEN ORTSBE IRÄTEN

Einladung zur Sitzung des Ortsbeirates Cölbe
am 27.05.2010
Die Sitzung findet statt

Die Sitzung ist öffentlich.
Begrüßung
Der Bürger hat das Wort
Eintritt in die Tagesordnung:
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung,

Protokoll der letzten Sitzung
TOP 2: Bericht des Gemeindevorstands
TOP 3: Mitteilungen des Ortsvorstehers
TOP 4: Radwegverbindung Bernsdorf-Reddehausen: Grundstücksfragen
TOP 5: Dorffest - Vorbereitungen
TOP 6: Budgetausgaben
TOP 7: Generationennetzwerk Cölbe
TOP 8: Verschiedenes

am Donnerstag, den 27. Mai 2010, 20:00 Uhr, im Sitzungssaal
des Gebäudes Heuberg 1, Dachgeschoss.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Dr. Reinhold Schneider - Ortsvorsteher -

Auszug aus der Niederschrift über die Sitzung
des Ortsbeirates Cölbe vom 15.04.2010
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
• Der Ortsbeirat ist vertreten durch Hans-Albert Dick, Thomas Rotarius, Dr. Reinhold
Schneider, Margaretha Tichelmann, Wolfgang Tichelmann sowie Werner Waldmann und
folglich beschlussfähig. (…)
• Der Gemeindevorstand ist durch Frau Heller vertreten.
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Seniorentreff
im Monat Mai 2010 in Cölbe

Cölbe B

Cölbe C

Der Seniorentreff für die Ortsteile Reddehausen, Schönstadt und Schwarzenborn
findet am im von 14.30 bis 16.45 Uhr statt.
Thema:
Vortrag: Walter Fürstenberg

Reddehausen: 14.00 Uhr Schwarzenborn: 14.15 Uhr

Der Seniorentreff für den Ortsteil Bürgeln sowie die Marburger Stadtteile Ginseldorf
und Bauerbach findet am im von 14.30 bis
16.45 Uhr statt.
Thema:

Vortrag: Anneliese Müller
Hinweis: Wir bitten zu beachten, dass das ursprünglich geplante Programm durch die
vhs Marburg-Biedenkopf abgeändert wurde.

Bauerbach: 14.00 Uhr Bürgeln: 14.15 Uhr
Veranstaltungsgebühr: 2,00 Euro

25. Mai 2010 Bürgerhaus Schönstadt

18. Mai 2010 Bürgerhaus Ginseldorf

Dorffest in Schönstadt

Rosiges Potpourri

Abfahrt des Busses:

Abfahrt des Busses:

Gedanken, Gedichte und Spiele rund um die Rose

• Zum Protokoll der Sitzung vom 21.01.10 gibt es keine Einwände und es ist damit ein-
stimmig angenommen.

(…)
• Am 01.02.2010 erfolgte durch den künftigen Betreiber und das beauftragte Architek-
turbüro die Vorstellung der Planung für die Bebauung des ehemaligen Luweco-
Firmengeländes mit einer Altenpflegeeinrichtung.
(…)
• Der diesjährige autofreie Sonntag findet am 25.07.2010 statt.
• Der im zweijährigen Turnus stattfindende Rotweinlauf findet am Sonntag, den
10.10.2010 statt.
• Der im Rahmen der Durchführung des Winterdienstes auf den Fahrbahnen aufge-
brachte Splitt ist durch die Anlieger im Rahmen der übertragenen Straßenreinigungs-
pflicht zu beseitigen.
(…)

• Auch dieses Jahr ist die Aktion „Sauberhaftes Cölbe“ gut gelaufen. Der Dank des OB gilt
der Lindenschule, dem Gemeindekindergarten und den Bürgern für ihre Beteiligung. Er be-
dankt sich auch für das Sponsoring des Essens durch die Familie Naumann (Rewe-
Markt) und für die Bewirtung durch den Fußballverein.
• Der PC-Kurs für Senioren läuft ab 26.10. in der Lindenschule mit Unterstützung von Fo-
kus-Ergotherapie und der Freiwilligen Agentur Marburg. Die Bekanntmachung und ver-
bindliche Anmeldung wird im Sommer erfolgen.
• Dr. Hans Kempf wurde zum Schiedsmann wiedergewählt und vom Direktor des Amts-
gerichts Marburg bestätigt.
• Ein Besuch des Altenheims auf dem Richtsberg, wo benachbart auch ein Kindergarten
geführt wird, zeigte, dass räumliche Nähe für Jung und Alt anregende Erfahrungen bietet.
• Das Motto des Cölber Dorffestes am 29.08.10 lautet „Groß und klein leben und spielen
gemeinsam“. Unter der Regie des OB wird der Tag gemeinsam mit Gemeinde, Kirchen,
Schule, Kindergärten und Vereinen gestaltet. Ein Festausschuss hat sich zur Vorberei-
tung etabliert.
• Der OB unterstützt das von Dr. Thomas Tschammer u. a. initiierte Projekt zum Aufbau ei-
nes Generationennetzwerkes in Cölbe und wird sich entsprechend an seiner Umsetzung
beteiligen.

• Der Ortsbeirat sieht die kommunale Selbstverwaltung der Gemeinde gefährdet, da auf-
grund der schlechten Finanzausstattung der Kommunen kein ausgeglichener Haushalts-
entwurf vorgelegt werden konnte.
• Der Ortsbeirat verweist noch einmal auf seinen Wunsch nach Wartehallen an den Bus-
haltestellen.

TOP 2 Bericht des Gemeindevorstands

TOP 3 Mitteilungen des Ortsvorstehers

TOP 4 Haushaltsplan 2010

• Er unterstützt mehrheitlich den Antrag der Bürgerliste/SPD nach einer Straßenplanung
rund um das LUWECO-Gelände im Hinblick auf die neue Nutzung als Altersheim.
• Insgesamt stimmt der OB dem vorgelegten Entwurf zu.

• Gegen den geplanten Abbau von 2 öffentlichen Telefonstellen in Cölbe (sehr geringe Nut-
zung) bestehen von Seiten des OB keine Einwände. Es entfallen: Alte Dorfstr. 9 und Kas-
seler Str. 88.

• Der Arbeitskreis Landschaftsplan hat getagt und diesen weitgehend abgeklärt. Der
Landschaftsplan wird nun als Grundlage für den Entwurf des Flächennutzungsplans be-
nutzt. Das vollständige Werk geht dann zur Stellungnahme in die Gremien.

• (…). Der Zwischenstand wurde referiert und Anregungen aufgenommen. Das Konzept
wird im Sommer 2010 vorgestellt.

(…)

TOP 5 Öffentliche Kommunikationsstellen

TOP 6 Flächennutzungsplan/Landschaftsplan

TOP 7 Interkommunales Klimaschutzkonzept

TOP 8 Verschiedenes

gez. Ortsvorsteher Dr. Reinhold Schneider gez. Schriftführer Thomas Rotarius

Anmerkung zum Auszug aus der Niederschrift: Die vollständige Niederschrift über die Sitzung des
Ortsbeirates kann nach vorheriger Terminabsprache während der allgemeinen Sprechzeiten der Ge-
meindeverwaltung Cölbe in Zimmer 11 eingesehen werden.

Einladung zur Sitzung des Ortsbeirats
Reddehausen am 18.05.2010
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit lade ich Sie gemäß § 82 (6) der Hess. Gemeindeordnung in Verbindung mit § 3
der Geschäftsordnung für die Ortsbeiräte zur 24. Sitzung des Ortsbeirats Reddehausen
ein.
Die Sitzung findet statt

Die Sitzung ist öffentlich.
1. Bericht des Gemeindevorstands
2. Antrag auf Einziehung eines Gewässers
3. Verpachtung gemeindlicher Weggrundstücke
4. Verwendung Budget 2010
5. Verschiedenes
6. Bürgeraussprache

am Dienstag, den 18.05.2010 um 19:30 Uhr, im Verwaltungs-
gebäude Reddehausen.
Tagesordnung:

Mit freundlichen Grüßen

gez. Hildegard Otto, Ortsvorsteherin

Auszug aus der Niederschrift über die Sitzung
des Ortbeirates Bürgeln am 30. März 2010
Anwesend: Sohn, Guhlke, Wenz, Hölting, Rodenhausen, Klein
(…)

Ortsvorsteher Erich Sohn begrüßte die Mitglieder des Ortsbeirates sowie Herrn Bürger-
meister Carle und die 1. Beigeordnete Heller sowie die anwesenden Zuhörer und Presse-
vertreter.
Herr Sohn stellte sodann die Beschlussfähigkeit fest.
Die Ergänzung der Tagesordnung um den Punkt „Haushalt 2010“ als TOP 3 wurde ein-
stimmig beschlossen.

Herr BGM Carle informierte über laufende Instandsetzungsarbeiten an Straßen und Ge-
bäuden im Ortsteil Bürgeln. (…)

Herr BGM Carle stellte die für 2010 geplanten Investitionen für den Ortsteil Bürgeln vor.

Die Sprecher der Initiativgruppe Bürgelns Zukunft, Herr Friedrich Reichel und Herr Fried-
rich Hölting übergaben dem Ortsvorsteher eine Auflistung der von den Arbeitsgruppen er-
arbeiteten Wünsche und Vorstellungen für die Zukunft Bürgeln.
Dabei hob Herr Reichel hervor, dass sich die Bürger und Bürgerinnen der Initiativgruppe
vorrangig als Ideensammler und Ideengeber sehen.
Im Einzelnen wurden folgende Punkte erörtert:
- bei der Unterschriftenaktion zum Erhalt der Grundschule verlief sehr erfolgreich (die ge-
naue Zahl der Unterschriften wird beim nächsten Termin mitgeteilt)
- die Bemühungen um eine Nachfolge von Herrn Dr. Klug als Arzt in Bürgeln laufen
- für den Erhalt des Dorfmuseums werden 2-3 ehrenamtliche Museumsführer gesucht
- es wurden bzw. werden Gespräche bezüglich eines Lebensmittelmarktes in der Dorf-

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung

TOP 2: Bericht des Gemeindevorstandes

TOP 3: Haushalt 2010

TOP 4: Sachstand der Initiativgruppe Bürgelns Zukunft
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mitte bzw. in der Dorfrandlage geführt
- (…)
- am Spielplatz am Loh soll ein 2. Info-Kasten installiert werden
- der Weihnachtszauber rund um die Alte Kirche soll am 19. Dezember 2010 wiederholt
werden
(…)
Der Ortsbeirat fasste einstimmig den Beschluss, den Gemeindevorstand mit der Durch-
führung von Kaufgesprächen mit den Besitzern der „Biergärten“ unterhalb des Friedho-
fes zu beauftragen. Das Gelände könnte u. a. als notwendige Parkfläche für Friedhofsbe-
sucher bzw. Kindergartennutzer dienen.

Der Ortsbeirat Bürgeln wird in diesem Jahr keinen Vorschlag für den Kulturpreis des Land-
kreises unterbreiten.

Herr BGM Carle berichtete, dass der Baubeginn in 2012 erfolgt und das Umlegungsver-
fahren durch das Amt für Bodenmanagement erfolgt. Voraussichtlich werden 39 Bau-
plätze entstehen.
Die Bauwilligen sollen offensiv in den Planungsprozess einbezogen werden. Dies betrifft
sowohl den Bereich ökologisch verträglicher Bauweise als auch die wünschenswerte Ein-
richtung von Mehrgenerationenhäusern.
(…)
Der Ortsbeirat bittet den Gemeindevorstand, von dem gemeindeeigenen Grundstück „Auf
der langen Mauer“ den erforderlichen Anteil für ein generationenübergreifendes Wohnen
zu attraktiven Preisen zur Verfügung zu stellen. Der Beschluss erfolgte einstimmig.

Ortsvorsteher Sohn informierte darüber, dass die Telekom den öffentlichen Fernsprecher
aus wirtschaftlichen Gründen abbauen wird.
Gleichzeitig wurde über einen verkehrssicheren neuen Standort des an gleicher Stelle an-
gebrachten Briefkastens gesprochen.

Ortsvorsteher Sohn bittet die Mitglieder des Ortsbeirates um Vorschläge für die Verwen-
dung des Budgets 2010 in Höhe von 1.400,- € bis zur nächsten Sitzung.

(…)

Es erfolgte die Klarstellung, dass für die Reinigung des Schulgässchens die Anlieger zu-
ständig sind.
(…)

(…)

TOP 5: Otto Ubbelohde - Preis 2010

TOP 6: Sachstand Neubaugebiet an der Langen Mauer

TOP 7: Öffentliche Telekommunikationsstelle Marburger Landstraße 26 A

TOP 8: Budget 2010

TOP 9: Mitteilungen Ortsvorsteher

TOP 10: Instandsetzungs- und Unterhaltungsarbeiten

TOP 11: Verschiedenes

gez. Erich Sohn, Ortsvorsteher gez. Gerhard Wenz, Schriftführer

Anmerkung zum Auszug aus der Niederschrift: Die vollständige Niederschrift über die Sitzung des
Ortsbeirates kann nach vorheriger Terminabsprache während der allgemeinen Sprechzeiten der Ge-
meindeverwaltung Cölbe in Zimmer 11 eingesehen werden.

AUS DEM LANDRATSAMT

Ehrenamtskarte 2010
Am 28.04.2010 wurde Frau Eva-Maria Rühle, Cölbe, im Rathaus in Marburg die Ehren-
amtskarte durch Herrn Landrat Robert Fischbach im Beisein von Frau 1. Beigeordnete Gi-
sela Heller überreicht.
Frau Rühle arbeitet ehrenamtlich für die Ökumenische Krankenhaushilfe Marburg, diese
hat im Augenblick ca. 25 Mitglieder.
Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verrichten ihren Dienst am Kran-
kenbett in der Frauenklinik, im gesamten Klinikum und in der Kinderklinik. Außerdem
wird der Bücherwagen, der über die Stationen zu den einzelnen Zimmern gefahren wird,
von ihnen betreut und der Bücherpavillon im Foyer des neu entstandenen Mütter-Kind-
Zentrums.
Die Arbeit bedeutet Besuch am Krankenbett. Kennzeichen dieses Dienstes sind kleinere
Hilfeleistungen, vor allem aber aktives und aufmerksames Zuhören. Es werden keine Pfle-
ge- oder Reinigungsdienste gemacht und auch nicht Arbeiten, die andere von einem be-
zahlten Arbeitsplatz verdrängen könnten. Vielmehr wird dem pflegenden Personal inso-
fern geholfen, als jemand zum Zuhören da ist, was dem pflegenden Personal ja leider oft
nicht möglich ist.
Bei der Arbeit mit dem Bücherwagen werden die Patienten nach Lesewünschen gefragt
und mit entsprechenden Büchern versorgt.

Der Bücherpavillon steht sowohl den Patienten als auch dem Personal und auch allen Be-
suchern des Klinikums zum Ausleihen von Büchern zur Verfügung.
Die Arbeit in der Kinderklinik weicht von der Arbeit bei den Besuchen von erwachsenen Pa-
tienten ab. Frau Rühle betreut auf der Kinder-Intensivstation schwerstkranke Neugebo-
rene und Kleinkinder, die über Wochen und Monate, manche sogar über Jahre in der Klinik
verbleiben müssen und von ihren Angehörigen nicht ausreichend betreut werden. Die
Gründe dafür sind vielfältig. Hier geht es vor allem um Nähe, Stimme, Gefühle fließen las-
sen, so, wie es eine liebevolle Mutter oder Oma an dieser Stelle tun würde. Wenn möglich,
werden die kleinen Winzlinge in den Arm gebettet. Hier geht es um Ruhe und Geborgenheit
schenken.
Wenn sich Menschen durch diesen Bericht angesprochen fühlen und glauben, eine sol-
che Arbeit einmal versuchen zu wollen, so können sie sich gerne mit Frau Eva-Maria Rüh-
le, Cölbe, in Verbindung setzen. Man freut sich über jeden Neuzugang, auch wenn je-
mand nach kurzer Zeit feststellt, dass er diese manchmal schwere Arbeit nicht leisten
kann. Es wäre auf jeden Fall einen Versuch wert, denn es kommt von den kranken Men-
schen unglaublich viel zurück!

Neue Sonderaktion für Ehrenamts-Card-Inhaber:

Gutscheine für „Königs-Brunchfrühstück“
Für die Inhaberinnen und Inhaber der Ehren-
amts-Card aus dem Landkreis MarburgBieden-
kopf und der Stadt Marburg kann ein Gutschein
für ein „Brunchfrühstück“ im Restaurant Hu-
go's, Marburg, gewonnen werden. Über die Ho-
mepage werden die Gutscheine an interessierte
E-Card-Inhabern verlost. Aus den bis zum 27.
Mai 2010 eingegangenen Bewerbungen werden
drei Gewinner, die dann nach Prüfung der E-Card-Angaben jeweils ein Gutschein für zwei
Personen erhalten. Die näheren Informationen zur Verlosung und das Teilnahmeformular
gibt es im Internet auf der Homepage unter www.ehrenamt.marburg-biedenkopf.de
>Ehrenamts-Card>Gewinnaktion.
Weitere Informationen erhält man auch bei der Ehrenamtsförderung Marburg-
Biedenkopf, Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg, Telefon: 06421-405 1568 oder 1633.
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Landesehrenbriefe würdigen unermüdlichen
und vorbildlichen Einsatz für das Gemeinwohl
Landrat händigt Ehrung an fünf engagierte Menschen aus
Marburg-Biedenkopf – Für langjähriges ehrenamtliches Engagement sind fünf Men-
schen aus dem Landkreis Marburg-Biedenkopf mit dem Ehrenbrief des Landes Hessen
ausgezeichnet worden. Landrat Robert Fischbach händigte im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde im Landratsamt die Auszeichnung an Monika Groll und Artur Groß (beide Neus-
tadt), an Werner Krämer (Gladenbach), Erich Wiegand Henseling (Cölbe) und Willi Michel
(Weimar) aus. Der Landrat dankte den Geehrten, die seit vielen Jahren in verschiedenen
gesellschaftlichen Bereich ehrenamtlich Verantwortung übernehmen.
Erich Wiegand Henseling ist für seinen Heimatort Schönstadt aktiv: Von 1983 bis heute
ist er der 1. Schriftführer beim Männergesangverein "Liederkranz" 1863 Schönstadt. Von
1997 bis 1999 war er Beisitzer im erweiterten Vorstand des Schönstädter Heimatvereins.
Von 1999 bis 2005 übernahm er dort die Funktion des 1. Schriftführers und seit 2005 ist
er der 2. Vorsitzende des Heimatvereins. Zudem war er Henseling 12 Jahre im Kirchen-
vorstand in Schönstadt.

Für zusammen 117 Jahre ehrenamtliches Engagement wurden fünf Menschen mit dem Lan-
desehrenbrief ausgezeichnet. Landrat Robert Fischbach (vorne, links) händigte die Eh-
rung im Beisein von Vertretern der Kommunen aus. (Foto: Landkreis)

Landkreis Marburg-Biedenkopf veranstaltet Tag-
esseminar für Vereinsvorstände zum Thema
Rechtssicherheit im Internet
Marburg-Biedenkopf – Unter den Titel „Rechtssicher im Internet“ veranstaltet der Land-
kreis Marburg-Biedenkopf, organisiert von der Ehrenamtsförderung, ein Tagesseminar.
Das Seminar behandelt Fragen des Medien-, Wettbewerbs- und Urheberrechts, ver-
wandte Schutzrechte sowie Fragen des Datenschutz- und des allgemeinen Vertrags-
rechts.
Bei Anbietern und Nutzern galt das Internet lange als rechtsfreier Raum, dies war es aber
nie. Allerdings bestehen nach wie vor Lücken und Schwierigkeiten durch eine sich in der
Entwicklung befindliche Gesetzgebung.
Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wird ein Problembewusstsein zur selbstständigen
Beurteilung rechtsrelevanter Sachverhalte vermittelt. Dies dient sowohl der Vermeidung
von Rechtsstreitigkeiten als auch der Sicherung der eigenen Rechte. Dazu sind an alle Ver-
einsvorstände und Organisationen eingeladen, die das Internet nutzen, rechtliche Pro-
bleme jedoch bereits im Vorfeld vermeiden wollen.
Das Seminar findet am von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr in
der Freizeit-, Bildungs- und Tagungsstätte in Weimar-Wolfshausen statt. Die Teilnahme
kostet fünf Euro.
Weitere Auskunft erteilt die Ehrenamtsförderung Marburg-Biedenkopf, Im Lichtenholz
60, 35043 Marburg, Telefon: 06421/405-1568 oder im Internet unter www.ehren-
amt.marburg-biedenkopf.de.

Samstag, 11. September 2010,

KIRCHL ICHE NACHRICHTEN
Kirchliche Nachrichten der Ev. Kirchengemeinde Cölbe
Sonntag,16.05.2010

Pfingstsonntag, 23.05.2010

Pfingstmontag, 24.05.2010

Wochenveranstaltungen: (in den Ferien nur nach Vereinbarung)

Wichtig: Wer das Pfarramt per Mail erreichen möchte, hier folgende Adresse:
Pfarramt1.coelbe@ekkw.de

mit dem Wochenspruch aus Joh 12,321
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen.
Abendgottesdienst um 19.00 Uhr. (Herrn Vikar Zachow)

mit dem Wochenspruch aus Sach 4,6
Er soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist geschehen, spricht
der Herr Zebaoth.
Goldene Konfirmation mit Abendmahl um 10.00 Uhr. Für die musikalische
Umrahmung sorgt der Männergesangsverein Cölbe. (Pfarrerin Hestermann)

mit dem Wochenspruch aus Sach 4,6
Er soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist geschehen, spricht
der Herr Zebaoth.
Gottesdienst für Jung und Alt unter Mitwirkung der Kinderkirche um 10.00 Uhr.
(Pfarrerin Hestermann)

Kirchenchor: montags, 20.00 Uhr im Lutherhaus (Frau Kessler)
Flötenkreis:   dienstags, 19.30 Uhr im Dekanat (W. Rösser)
BRASS-KIDS: Jungbläsergruppe im Dekanat
Trompetenunterricht: Mittwochnachmittag (Herrn Wilmsmeyer, Tel. 83589)
Ensemble für Fortgeschrittene: freitags 18.00 Uhr (Herr Reissig)
Posaunenunterricht: dienstags, 16.00 Uhr (Herr Jamin)
“Schöne Töne“ treffen sich jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 20.00 – 21.30 Uhr
im Lutherhaus, außer in den Schulferien (Frau Kessler)
Frauenkreis: trifft sich alle zwei Wochen um 15.00 Uhr im Lutherhaus oder nach
Absprache mit Frau Lind  (Tel. 82331) und Frau Peter (Tel. 82305)
Die Hauptkonfirmanden treffen sich:
Gruppe 1 Dienstag 15.15 – 16.15 Uhr
Gruppe 2 Dienstag 16.30 - 17.30 Uhr
Krabbel-/Kleinkinderkreise im Lutherhaus: Kinder geb. ab 1/2007 montags ab 10.00
Uhr (Frau Golda Tel. 1668644)
Krabbelgruppe für Kinder ab 3 Monate: donnerstags 15.30 – 17.00 Uhr (Frau Jobst
Tel. 4984370)

Ihre goldene Konfirmation feiern am 23. Mai 2010:
Becker, Harald
Bernhard, Siglind
Rößer, Waltraud
Feußner, Heinrich
Hofmann, Marie-Luise
Meß, Helmut
Orthwein, Horst
Reif, Rosemarie
Rüppel, Gerhard

Die Evangelische Kirchengemeinde Cölbe sucht zum 1.8.2010
eine/n Erzieher/in in der Ev. Kindertagesstätte „Vogelnest“

Sie finden bei uns:

Wir bieten Ihnen

Wir wünschen uns:

22. Mai 2010

50 Kinder im Alter von 3-6 Jahren in 2 altersgemischten Gruppen, mit differen-
zierten Betreuungsmodellen und einem Mittagstisch, ein ideenreiches, kreati-
ves Team, eine freundliche Atmosphäre, gute Zusammenarbeit zwischen Eltern
und Träger.

:
eine Arbeitszeit von 19,5 Std./Wo, Vergütung nach TVL, Möglichkeit zur Fortbil-
dung

Freude an der Arbeit mit Kindern, fachliche, musikalische und religionspädago-
gische Kompetenz, Zugehörigkeit zur Ev. Kirche, Bereitschaft zur Zusammenar-
beit mit dem Team, den Eltern und dem Träger der Einrichtung.
Bewerbungen richten Sie bitte bis Samstag, an das Ev. Pfarramt,
Lutherstr. 3, 35091 Cölbe, Tel 06421-81701
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
SCHÖNSTADT  REDDEHAUSEN  SCHWARZENBORN
Wir laden herzlich ein zu folgenden Gottesdiensten:
Sonntag, 16.05. 9.30 h Gottesdienst in Schwarzenborn

Lektorin Siegmund-Schultze
10.45 h Gottesdienst in Schönstadt - Lektorin Siegmund-Schultze

Pfingstsonntag, 23.05. 10.45 h Gottesdienst in Schönstadt mit Abendmahl und
Vorstellung der neuen Konfirmanden - Prädikant Wöhl

Pfingstmontag, 24.05. 9.30 h Gottesdienst in Reddehausen mit Abendmahl -
Pfrin. Zeeden

10.45 h Gottesdienst in Schwarzenborn  mit Abendmahl -
Pfrin. Zeeden

Sonntag, 30.05. 9.30 h Gottesdienst in Reddehausen - Prädikant Wöhl
10.45 h Gottesdienst in Schönstadt - Prädikant Wöhl

Pfarrer Michael Fröhlich ist z. Zt. in Elternzeit. Er wird vertreten durch Pfarrerin Theresia
Zeeden, Telefonnummer 06421/33276. Vorläufig befindet sich das Pfarramtsbüro in
Schönstadt, In der Aue 17. Unsere Pfarramtssekretärin ist erreichbar: Donnerstag, von
13.30 Uhr bis 16.30 Uhr und telefonisch unter der Nummer 06427/8373

KINDERGOTTESDIENST

EVANGELISCHES PFARRAMT SCHÖNSTADT

Hallo, liebe Kinder!
Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst:
in Schönstadt, sonntags um 10.45 Uhr im Ev. Gemeindehaus
in Reddehausen, sonntags, 14-tägig, um 10.45 Uhr im Kirchsaal Reddehausen

(im Anschluss an den Gottesdienst für Erwachsene)
Sonntag, 16.05. Thema: „Weißt du noch...!“ - Gottes Geist erinnert uns an Jesus

(Joh. 14, 15-20)
Schönstadt: 10.45 Uhr - mit Petra F. und Julia
Pfingstsonntag, 23.05. Thema: „Er ist da!“ - Gottes Geist verwandelt unsere Traurigkeit in

Freude (Joh. 16, 16-22)
Schönstadt: 10.45 Uhr - mit Maria und Else
Pfingstmontag, 24.05. Thema: „Er ist da!“ - Gottes Geist verwandelt unsere Traurigkeit in

Freude (Joh. 16, 16-22)
Reddehausen: 10.45 Uhr - mit Heike
Sonntag, 30.05. Thema: „Wer steht uns bei?“ - Gottes Geist tritt für uns ein (Joh. 15,26)
Schönstadt: 10.45 Uhr - mit Margot und Petra S.
Reddehausen: 10.45 Uhr - mit Heike

montags: 20.00 Uhr Basar-Vorbereitungsgruppe im Gemeindehaus (mit Bärbel Schulz u.a.)
20.00 Uhr Montags-Hauskreis, Ansprechpartner: Margot und Erwin Müller,

Hebertsbach 24a, Schönstadt (Tel.: 06427/698)
dienstags: 14.30 Uhr Kinderchor „Kernige Kids” im Gemeindehaus

16.00 Uhr Konfirmand/inn/en-Unterricht (14-tägig)
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

mittwochs: 14.30 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
15.00 Uhr Spielgruppe ab 3 Jahren im Kirchsaal Reddehausen (14-tägig)
19.00 Uhr Frauentreff (14-tägig)
20.00 Uhr Gitarrengruppe Schönstadt (14-tägig)

donnerstags: 9.30 Uhr Krabbelgruppe im Kirchsaal Reddehausen
19.00 Uhr Flötengruppe für Kinder und Erwachsene
19.30 Uhr Chor „Heartbeat“ im Kirchsaal Reddehausen

WOCHENVERANSTALTUNGEN

Evangelische Gemeinschaft Cölbe e.V.
Hebertstraße 7, 35091 Cölbe
Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

jeden Sonntag 10.00 Uhr , Hebertstr.7
jeden Sonntag um 10.00 Uhr , Hebertstr.7

jeden Mittwoch 20.00 Uhr, Hebertstr.7
jeden 1. Mittwoch im Monat 18.00 Uhr, Hebertstr. 7

20.00 Uhr bei Drielings (Info: 06421-86620)
jeden Mittwoch (Info: 06423/7175)

Montag Chor nach Absprache (20.00Uhr)
Donnerstag Bläserkreis 20.00Uhr
Freitag Gebetstreffen 9.30 Uhr

- dem zweiten Frauennachmittag am Dienstag, den 01. Juni 2010 um 15.30 Uhr, in
der Hebertstr. 7 mit Schwester Hildegard Reh und

- zu unserem Missionssommerfest am 13. Juni 2010 mit dem Missionarsehepaar
Löblein aus Thailand. Wir beginnen um 10.00 Uhr mit einem gemeinsamen

Gottesdienst. Nach einem anschließenden Grillen wollen wir auch noch
nachmittags zusammen sein.

Jeder ist herzlich eingeladen.

Gottesdienst
Kindergottesdienst
Bibelgesprächskreis
Bibelgesprächskreis für Einsteiger
Hauskreis jeden Donnerstag
Bibelgesprächskreis Oberrosphe

Weitere Wochenveranstaltungen

Herzliche Einladung zu:

Sie suchen einen Raum zur
Wir vermieten unsere schönen, hellen Räumlichkeiten im
katholischen Pfarrheim in der Gartenstraße in Cölbe.

regelmäßigen Nutzung?

Nähere Informationen: Gemeindereferentin Ute Ramb, Tel. 06421/81799

KATHOLISCHE  FILIALGEMEINDE ST. MARIA KÖNIGIN,  CÖLBE
Zuständiges Pfarramt St. Peter und Paul in Marburg, Biegenstraße 18, Tel.  169570
E-mail: peterundpaulmr@web.de

19.00 Uhr Maiandacht in St. Peter und Paul
19.00 Uhr Maiandacht in St. Peter und Paul
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Firmung in St. Peter und Paul

(Pfingsten) 11.15 Uhr Hl. Messe in Cölbe
9.00 Uhr Hl. Messe in St. Peter und Paul

(Pfingstmontag) 11.00 Uhr Ökumenische Gottesdienst auf der Schlossparkbühne
(bei schlechtem Wetter in der Luth. Pfarrkirche)

19.00 Uhr Maiandacht in St. Peter und Paul
14.00 Uhr Hochzeit des Brautpaares Wegener/Schönau in Cölbe

Mattis Bös, Goldbergstraße 16, 35091 Cölbe
Anna Lina Gloerfeld, Goldbergstraße 40, 35091 Cölbe
Esther Klemke, Wehrdaer Weg 7, 35091 Cölbe
Franziska Lienaerts, Triftweg 10, 35091 Cölbe-Schönstadt
Serena Nüsing, Kaschubenweg 12, 35091 Cölbe
Lisanne Ott, Goldbergstraße 48, 35091 Cölbe
Irina Isabel Pommerenke, Kirchweg 7, 35091 Cölbe
Lenja Ramb, Auf der Hebert 5 a, 35091 Cölbe

Freitag 14. Mai
Freitag 21. Mai
Sonntag 23. Mai

Montag 24. Mai

Freitag 28. Mai
Samstag 29. Mai
Folgende Jugendliche aus Cölbe werden am 23.05.2010 in St. Peter und Paul gefirmt:

Evangelische Kirchengemeinde Bürgeln-Bauerbach
Wir laden in Bürgeln herzlich ein:

09.30 Uhr: Gottesdienst in der Kirche (Pfrin. B. Hartmann)
10.30 Uhr: Kindergottesdienst im Betreuungsraum der Grundschule

09.30 Uhr: Pfingstgottesdienst mit Taufe in der Mehrzweckhalle (Pfr. Dr. A. Prieur)
10.30 Uhr: Kindergottesdienst im Betreuungsraum der Grundschule

09.30 Uhr: Pfingstgottesdienst mit Abendmahl in der Mehrzweckhalle (Pfr. Dr. A. Prieur)

11.30 Uhr: Start zum kleinen Sonntagsausflug am Feuerwehrhaus Bürgeln
12.30 Uhr: Würstchenessen an der Grillhütte Ginseldorf
13.30 Uhr: Gottesdienst im Grünen an der Grillhütte Ginseldorf (Pfrin. B. Hartmann und Pfr.
Dr. A. Prieur); bei Regen in der Kreuzkirche in Bauerbach

Dienstag: 16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr: Frauenkreis

Mittwoch: 17.00 Uhr: Flötenkreis
Samstag: 18.00 Uhr: Kindergottesdienstvorbereitung

19.30 Uhr: Teeniekreis

Sonntag, den 16.05.2010

Sonntag, den 23.05.2010

Montag, den 24.05.2010

Sonntag, den 30.05.2010

WOCHENVERANSTALTUNGEN

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung •

Hilfen zur Arbeitsvermittlung

Schüler •

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose •

Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer - Tel. 06421/68513-11 Frau
Domnick, Herr Lüke und -13 Herr Wolff, -15 Frau Hering und 6200814 Frau Forneck
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00–13:00 Uhr und Do. 15:30–17:00 Uhr

• Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung
von arbeitsuchenden Menschen mit Behinderungen - Tel. 06421/68513 -20 Herr Dr. Wiegand
und -14 Frau Knieß, 06421/6200814 Frau Forneck, 614270 Frau Alberti
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre Tel. 06421/6851312 oder
0175/5544298

Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Übergang Schule und Be-
ruf. Kontakt: Frau Scheele-Bajadjan 0171/4319309

Beratung und Begleitung hörbehinderter
und gehörloser Menschen bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben, Tel. 06421-6851328
und Fax 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprechzeiten.
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VERE INE UND VERBÄNDE

KINDER DER ERDE
Raum für alle hat die Erde (Friedrich Schiller 1759 – 1805)
Unter dem Motto „Unsere bunte Welt“ wurde am Samstag, dem 08. Mai 2010,
ein Frühlingsfest in der Kindertagesstätte „Löwenzahn“ in Cölbe gefeiert.
Das Fest war der Abschluss eines zweimonatigen Projektes „Kinder der Erde“.
Die Kindertagesstätte Löwenzahn wird zzt. von 70 Kindern besucht, die sich aus
8 Nationalitäten zusammensetzen (Spanien, Marokko, Pakistan, China, Afgha-
nistan, Iran, Somalia, Osteuropa). Während der Projektwochen haben wir mit un-
seren ausländischen Eltern nationale Gerichte gekocht, Tänze aus anderen Län-
dern eingeübt und landestypische Lieder gelernt.
Wir Menschen sind alle Kinder dieser Erde. Der „blaue Planet“ bietet uns die
idealen Lebensbedingungen. Unsere Aufgabe ist es, den vorhandenen Raum zu
teilen und zu lernen, vernünftig miteinander und mit den Geschenken von Mutter
Erde umzugehen.
Zu einem guten Miteinander verschiedener Kulturen gehören soziale Fähigkei-
ten. Diese Lebenskompetenzen zu fördern, ist ein wichtiges Ziel unserer päd-
agogischen Arbeit. Im Zeitalter der Globalisierung scheinen die Menschen aller 5
Kontinente einander plötzlich viel näher gerückt zu sein. In unserer Kindertages-
stätte lernen die Kinder und auch wir Erwachsene viele Menschen anderer Her-
kunft kennen. Interkulturelles Lernen braucht die Bereitschaft, die eigene Sicht-
weise um den Aspekt anderer Kulturen und damit auch anderer Denk- und Hand-
lungsweisen zu erweitern.
Wie ist es eigentlich, in einer anderen Sprache zu sprechen ? Russische und afri-
kanische Tänze machen Spaß ! Wie ist es, mit Stäbchen zu essen ?
Eltern von Kindern, die nicht in Deutschland geboren sind, sind direkte und au-
thentische Informanten, z.B. um fremde Gerichte zu kochen oder andere Spiele
vorzustellen. Es ist spannend, herauszufinden, dass vieles im Leben der Kinder
trotz unterschiedlicher Kultur sehr ähnlich ist. So wird die Melodie des Liedes

„Bruder Jakob“ auch in Somalia und in China gesungen.
Wie gesagt, wir sind alle Kinder dieser Erde – deshalb betrachteten wir uns die
gute alte Erde hier in unserer Kindertagesstätte einmal etwas genauer. Gemein-
sames und bisher Fremdes näher kennenzulernen, war die Intension für das The-
ma „Unsere bunte Welt“. Durch Aktionen - mit anderen Speisen und Spielen -
ließ sich viel über Länder und Sitten sagen. Bei unserem Frühlingsfest am 08.
Mai hatten wir alle die Gelegenheit, uns auf eine Reise in andere Länder zu bege-
ben. Die Eltern der Kinder, die uns aus anderen Ländern berichtet haben, unter-
stützten uns bei diesem Fest.
Viele kamen in den landestypischen Trachten. Ein von den Kindern dargestelltes
Flugzeug brachte uns in die einzelnen Länder und dort wurden die typischen Tän-
ze und Lieder von unseren ausländischen Eltern vorgetragen. Im Anschluss ha-
ben wir uns auf eine kulinarische Reise begeben und Speisen aus aller Welt ver-
köstigt. Von Safranreis über gefüllte Weinblätter bis hin zu Glasnudelsalat war al-
les im Angebot. Ein Diavortrag über Thailand konnte im Büro des Hauses ange-
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sehen werden, ebenso konnte man in einem der Gruppenräume an einer arabi-
schen Teezeremonie teilnehmen. Ein großer Büchertisch im Flur diente als Infor-
mationsmaterial über die einzelnen Länder und gab Einblick in die Literatur, die
wir während unserer Projektwochen als Arbeitsmaterial gebrauchten.
Unsere gesamte Einrichtung ist geschmückt mit Utensilien, wie Trachten, Bast-
schuhe aus Somalia, Essstäbchen aus China, Glückspüppchen, Flöten, Trom-
meln etc.
Diese Dekoration werden wir noch eine Weile als gute Erinnerung und Anschau-
ungsmaterial in unseren Räumen belassen.
Unser Projekt hat sehr zur Integration unserer ausländischen Kinder und Eltern
beigetragen und wird auch in Zukunft ein wichtiger Bestandteil unserer pädago-
gischen Arbeit sein.
Für die Kindertagesstätte „Löwenzahn“

Erika Völker, Leiterin der Kindertagesstätte

Musikkurs für Kinder ab 6 Jahren!
Am um 15.30 Uhr beginnt im Bürgerhaus
Schönstadt ein Melodikakurs der Musikschule Fröhlich. Das Angebot richtet sich

Mittwoch, den 19. Mai 2010,

an Kinder ab 6 Jahren. Dabei lernen die Kinder in
fröhlicher Atmosphäre nach einer gehirngerechten
Unterrichtsmethode das Notenlesen und das Zu-
sammenspiel in einer Gruppe auf einem Tastenin-
strument (Melodika). In dem Kurs sind noch Plätze
frei. Interessenten sind zu einer kostenlosen Pro-
benstunde herzlich eingeladen. Instrumente können
bei Unterrichtsbeginn zu günstigen Konditionen er-
worben werden. Nähere Infos erhalten Sie bei Oliver
Jordan, Tel. 06427/925120 (erreichbar ab Montag,
den 17. Mai).

115 Jahre Gesangverein Bürgeln
Mit dem Lied „Der Frühling ist da” eröffnete der Gemischte Chor den Lieder-
abend, der anläßlich des 115-jährigen Bestehens des GV Bürgeln am 24. April in
der MZH veranstaltet wurde. Ein weiterer Liederabend folgt am 09. Oktober.
Beim April-Liederabend sangen außer dem Gemischten Chor und Männerchor
Bürgeln (Ltg. Tamara Zitzer) der Frauenchor 1987 Cölbe (Ltg. Ruslana Eidam),
der MGV 1878 Cölbe (Ltg. Uwe Gerike) und der MGV 1891 Stadtallendorf (Ltg. Ta-
mara Zitzer). Weiter wirkten mit der „Bürgelner Freundeskreis der Volksmusik”
(Ltg. Werner Gies) und die Erksdorfer Showtanzgruppe „Crazy Katz” (Ltg. Maria
Katz). Sogar alle Gäste im Saal wurden beim Singen mit einbezogen.
Bürgermeister Volker Carle und Ortsvorsteher Erich Sohn gratulierten dem GV,
ebenso die Bürgelner Ortsvereine, deren Glückwünsche Frau Marita Reichel
vom TV Schwarz/Weiß überbrachte.
An diesem Abend fanden auch mehrere Ehrungen statt. Geehrt wurden für 40
Jahre Mitgliedschaft mit der Goldenen Ehrennadel Karin Kornemann und Robert
Schulz, für 10 Jahre Singen im Chor mit der Bronzenen Ehrennadel Gisela Heller,
Christel Reuß, Petra Rodenhausen und Renate Schneider.
Im zweiten Teil der Veranstaltung sang ein „Großgemeinde-Chor” (Gem. Chor
Bürgeln, Frauenchor Cölbe, MGV Cölbe) unter der Ltg. von Frau Zitzer den Zulu-
Song „Siyahamba” und erntete dafür viel Beifall.
Der Liederabend endete mit einem gemeinsamen Singen. Zu den Mundharmoni-
ka-Klängen des Bürgelner Freundeskreis der Volksmusik sangen alle Anwesen-
den „Hessenland, du bist mein Heimatland” und „Amanzing Grace (Ein schöner
Tag ward uns beschert)”.
Letzterer Titel war zutreffend für die gesamte Veranstaltung. Die Moderation hat-
te der 2. Vorsitzende Gerhard Waßmuth übernommen.
Neue Sängerinnen und Sänger sind stets herzlich willkommen. Die Chorproben
finden immer montags von 20.00–21.30 Uhr statt.
Kontakt: 1. Vors. Heinrich Lange, Zum Loh 9, Tel. 2222

2. Vors. Gerhard Waßmuth, Neuer Kirchweg 4, Tel. 2969
Schriftf. Barbara Brantl, Marburger Landstraße 43, Tel. 1316

Vom Suchen und Finden der Liebe
So lautet der Titel eines Programms, das junge Musikerinnen und Musiker aus
Bürgeln und Umgebung am Samstag, dem 15.5.2010 um 19:00 Uhr in der Alten
Kirche Bürgeln präsentieren. Anna Keßler, eine angehende Musiklehrerin, hat
die Band organisiert. Stilistisch gibt es einen bunten Mix: Musical, Balladen,
Pop, Klavierkabarett und zeitgenössische Instrumentalmusik. Den Rahmen soll
eine lustige Moderation mit einigen Ausschnitten aus der Sendung mit der Maus
bilden, in denen Kinder erklären was sie unter Liebe verstehen. Instrumentale
Vielfalt ist garantiert: neben der menschlichen Stimme werden Horn, Trompete,
Querflöte, Saxophon, Akkordeon und Piano zu hören sein.
Der gastgebende Kulturverein Alte Kirche Bürgeln lädt alle herzlich ein, die sich
im Frühling zum Suchen und Finden der Liebe anregen lassen möchten oder sich
zumindest gern daran erinnern. Der Eintritt ist frei.
Dr. Kurt Bunke

Kinder schickten Luftballons auf die Reise
Viele bunte Luftballons stiegen in den Himmel und wurden vom Wind davon ge-
tragen. Sicherlich hat sich der eine oder andere Bürger in Cölbe gefragt, was es
damit auf sich hat.
Die Luftballons wurden von Kindern der beiden ortsansässigen Kindergärten auf
den Weg geschickt. Sie waren der Einladung der Mitarbeiter der VR Bank Hes-
senLand-Filiale in Cölbe gefolgt und nahmen an einem Ballonwettbewerb der
Bank teil. Auf dem Parkplatz vor der Bankfiliale wurden die Ballonkarten be-
schriftet, die Ballons aufgeblasen und mit großem Eifer auf die Reise geschickt.
Die Kinder, deren Ballons am weitesten fliegen, werden mit einem Preis belohnt.
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Zukun
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Protokoll der 33. Sitzung der Initiative
„Unser Dorf hat Zukunft“ am 13. April 2010
Begrüßung und Organisatorisches

Wirtschaftliche Entwicklung

Soziales Kultur und Sport

Umwelt und Okologie

- Grundstück Grillplatz Schönstadt

Carola Carius begrüßt die anwesenden Mitstreiter, die Tagesordnung wird in der
vorliegenden Form angenommen. Die Protokolle über das Treffen vom 02.03. und
09.03.2010 werden angenommen.
Zum Bundeswettbewerb 2010 wird eine Arbeitsgruppe bestellt, die die Vorlagen
zur Vorstellung analog der Vorgaben des Bundeswettbewerbes erarbeiten werden.
Diese Gruppe besteht aus: Babara Fiebiger, Regine Hassenflug, Gisela Ebelt-
Paprodny, Werner Huber, Hans Dickert.

Carola Carius berichtet von verschiedenen Gesprächen im Bezug auf eine Bewer-
tung, gegebenenfalls Festlegung der benötigten Grundstücke welche sich am be-
sten für den Bau der Nahversorgung eignen.

Gisela Ebelt-Paprodny erklärt, dass auch in Zukunft den Bürgern in Schönstadt
verschiedene Vorträge angeboten und die Termine noch bekannt gegeben werden.

- Projekt Bürgergarten wird nach Austausch mehrer Argumente auf die nächste Sit-
zung vertagt.
- Ergänzung unseres Posters (Luftbild) über Photovoltaikanlagen und Photother-
mie um die Anlagen, die nach dem Landesentscheid 2009 installiert wurden. Um
diese Neuinstallationen zu erfassen, sind wir auf die Mitarbeit unserer engagierten
Bürger angewiesen. In der nächsten Ausgabe des Burgwaldspiegels wird ein Info-
blatt eingelegt, welches bitte von den Bürgern ausgefüllt an die Initiative „Unser
Dorf hat Zukunft“ entweder zurückgesandt oder die Neuerung uns telefonisch mit-
geteilt wird.
Telefonkontakt: Walter Fürstenberg 06427/930019 - Hellmut Löwer 06427/2219
- Carola Carius 06427/2724

Der nach einer umfassenden Besichtigung verschiedener Standorte beste Platz ist
bei der Schutzhütte in Richtung Schwarzenborn ein Stück links über dem Friedhof.
Eine Arbeitsgruppe wird in Kürze sich mehrere Grillplätze ansehen um sich darü-
ber im klaren zu werden welche Möglichkeiten und Gestaltungen der Initiative „Un-
ser Dorf hat Zukunft“ vorgeschlagen werden. Danach wird dieser Vorschlag noch
einmal diskutiert und den Bürgern mitgeteilt.
- Bepflanzung der Verkehrsinseln Hebertsbach und am Bürgerhaus. Die Initiative
hat mit der Gemeinde vereinbart, diese beiden Verkehrsinseln einzusäen. Die Ge-
meinde hat schon das Verbundpflaster herausgenommen, sodass jetzt nach Bear-
beitung des Bodens die „Mössinger Blumenmischung“ eingebracht werden kann.
Außerdem sollen wie im Vorjahr die Pflanzenbeete wieder ausgepflanzt werden. Ba-
bara Fiebiger gibt die Arbeitstermine rechtzeitig bekannt.
- Schmetterlingaufzucht - Gerhard Steckbauer bietet interessierten Bürgern ein
ganz anderes Erlebnis Natur an. Er hat einige Schwalbenschwanz-Puppen abzu-
geben.
Es werden immer ca. 10 Schwalbenschwanz-Puppen abgegeben und dazu erklärt

Berichte aus den Arbeitsgruppen

Berlin, Berlin - Wir fahren nach Berlin
Vom 27.01.–30.01.2011 (4 Tage) fahren wir zur Siegerehrung aus dem
Bundeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ nach Berlin. Die Siegereh-
rung führt das Landwirtschaftsministerium auf der „Grünen Woche”
durch.
Bei der weltgrößten Genussmittel-Messe bekommen Sie alle Einblicke zum Thema Er-
nährung- und Landwirtschaft, sowie Gartenbau. Genießen sie auch den Aufenthalt in
der Hauptstadt. Die Millionen-Metropole an der Spree hat viel zu bieten.
Wir haben ein Angebot von der Firma Turtle Tours in Betziesdorf mit folgenden Leistun-
gen:
- Fahrt in einem modernen Komfort-Reisebus mit WC/Bordküche/Klimaanlage
- 3-stündige Stadtrundfahrt mit ortskundigem Stadtführer in Berlin
- 3 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet und Unterbringung im Komfort-
Doppelzimmer im  4-Sterne Plus Hotel „Ramada City Centre Berlin“ am Prager
Platz  siehe: /www.ramada.de/hotels/hotels_index.php?hotel_code=15314
- am Anreisetag typisches Berliner Abendessen (3 Gang Menü oder Büfett nach
Wahl des Küchenchefs) im 4 Sterne Plus Hotel „Ramada City Centre Berlin“
- Bustransfer in Berlin nach Wunsch
- Stadtplan für jeden Teilnehmer
- Innenbesichtigung des Bundestagsgebäudes mit Kuppelaufstieg ohne größere
Wartezeit
- Reisepreisversicherung
Preis pro Person im Doppelzimmer: 218 € ab 40 zahlende Personen - bis spätestens
1.12.10 auf Konto 30 390 17 406 KSP Marburg BLZ 533 500 00 überweisen. Einzel-
zimmerzuschlag: 90 €

Abfahrt am Morgen über die Autobahn Kassel, Magdeburg nach Berlin. In Ber-
lin angekommen unternehmen wir eine 3-stündige Stadtrundfahrt mit Stadtführer. Se-
hen Sie dabei das Brandenburger Tor, Reichstagsgebäude, Alexanderplatz, Kurfür-
stendamm, Potsdamer Platz und vieles, vieles mehr. Anschließend geht es zum Ho-
tel.

Heute Morgen bringt sie der Bus zum Messegelände Berlin. Besuchen Sie die
weltgrößte Genusmittel-Messe, die „Grüne-Woche“. Am Nachmittag Rückfahrt zum

1. Tag

2. Tag

Hotel. Sollten Sie nicht die Grüne Woche besuchen, unternehmen Sie einen Einkaufs-
bummel durch Berlin oder besuchen Sie ein Museum.

Der heutige Tag steht Ihnen zur freien Verfügung. Am Abend besteht die Möglich-
keit zum Besuch einer der schönen Revue oder besuchen Sie ein Musical.

Nach dem Frühstück verlassen Sie das Hotel. Es geht es zum Reichstaggebäu-
de. Bei dem 45-minütigen Vortrag auf der Besuchertribüne erfahren Sie alles über die
Aufgaben, Arbeitsweise und Zusammensetzung des Parlamentes. Über die Geschichte
und Architektur des Gebäudes bekommen sie ausreichende Informationen. Anschlie-
ßend können Sie die Kuppel besuchen. Ohne Wartezeiten geht es mit dem Fahrstuhl auf
die Dachterrasse des Reichstagsgebäudes. Von dort bietet sich Ihnen ein unvergleichli-
cher Blick auf das Parlaments- und Regierungsviertel und die Umgebung. Nach der Mit-
tagspause treten Sie am Nachmittag die Heimreise an.

3. Tag

4. Tag

Anmeldung bei Hannes Weber oder auf unseren Treffen am ersten Dienstag

im Monat. Selbstverständlich sind alle Schönstädter zu dieser Fahrt eingela-

den. Wir hoffen, dass viele mit uns bei der Siegerehrung auf der Grünen Wo-

che unseren dreijährigen Einsatz für Schönstadt mitfeiern werden.

Berlin ist immer eine Reise wert
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JUNI
Mi.-So. 02.06.-06.06. Mehrtagesfahrt,

Fr.-So. 11.06.-13.06. 40-jähriges Vereinsjubiläum,

Sa. 12.06. Straßenfest,

So. 13.06. Familientag,

Fr. 18.06. Einweihung Vereinsheim,

Sa. 19.06. Fahrt,

Sommerfest,

Fahrt zur Landesgartenschau,

Mitternachtsturnier,

Jahreshauptversammlung,

So. 20.06. Demeterhoffest,

So. 20.06. Familienradtour
„Themenroute - Erzbahn - Emscherbruch durch das Ruhrgebiet”,

Mo. 21.06. Stammtisch,

Fr. 25.06. Konzert,

Spieleabend,

Sa.-So. 26.06.-27.06.

Sa. 26.06. Mitgliederversammlung,

Sonnwendfeier,

„Das Derby“ Oberdorf-Unterdorf,

Di.-So. 29.06.-04.07. Sportwoche,

Reddehausen: AH & Freizeitclub
Reddehausen

Schönstadt: TTC Schönstadt,
Bürgerhaus Schönstadt

Cölbe: Verein „Off de Hewwert“

Bürgeln: TTC Bürgeln, Mehrzweckhalle Bürgeln

Cölbe: FV Cölbe

Bürgeln: Freiwillige Feuerwehr Bürgeln

Bürgeln: Reitverein Burgwiesen Bürgeln, Reiterhof Appel,
14.30 Uhr

Bürgeln: VdK Bürgeln

Cölbe: FV Cölbe

Reddehausen: FSV Reddehausen, FSV-
Vereinsheim Reddehausen

Schönstadt: Die Fleckenbühler, Hofgut Fleckenbühl
Schönstadt 11.00-18.00 Uhr

Schönstadt:
mit

Radl-Bus, Rad&Wandern Schönstadt, 7.30 Uhr Fa. Wolf (www.ra-wa.de)

Cölbe: Altherrenvereinigung des FV Cölbe, 19.00 Uhr

Bürgeln: Kulturverein Alte Kirche Bürgeln, Alte Kirche Bürgeln

Cölbe: TV Cölbe, TV-Heim Cölbe, 18.00 Uhr

Bürgeln: 2-Tagesfahrt, TV Bürgeln

Cölbe: SPD Cölbe

Cölbe: Altherrenschaft des TV Cölbe, TV-Heim Cölbe,
18  Uhr

Reddehausen: FSV Reddehausen

Bürgeln: FV Bürgeln, Sportgelände Bürgeln

MAI
So. 16.05. Eröffnungskonzert,

Radtour,

Mo. 17.05. Grillfeier,

Sa.-So. 22.05.-23.05. Cölbe: Wiesenfest,

Sa. 22.05. Vereinsabend,

Di. 25.05. Hydrantenprüfung und Eierbacken,

Fr.-Sa. 28.05.-05.06. Segelflug-Wettbewerb,

Fr. 28.05. Sport- und Spielefest,

Spieleabend,

So. 30.05. Spielplatz-/Frühlingsfest,

Radtour auf der Knüllwaldbahn

Bürgeln: Kulturverein Alte Kirche Bürgeln, Alte Kirche
Bürgeln, 18.00 Uhr

Reddehausen: AH & Freizeitclub Reddehausen

Cölbe: Altherrenvereinigung des FV Cölbe

Freizeitclub Cölbe

Reddehausen: Burschen- und Mädchenschaft
Reddehausen

Reddehausen: Freiwillige Feuerwehr
Reddehausen, Gerätehaus Reddehausen

Schönstadt: Kurhessischer Verein für
Luftfahrt, Flugplatz Schönstadt

Cölbe: Lindenschule Cölbe, 15.00 Uhr

Cölbe: TV Cölbe, TV-Heim Cölbe, 18.00 Uhr

Reddehausen: Spielgruppe Reddehausen,
Spielplatz Reddehausen

Schönstadt: (Radtour ca. 50 km),
Rad&Wandern Schönstadt, 10.00 Uhr Fa. Wolf (www.ra-wa.de)

VERANSTALTUNGEN

Gerhard die naturbelassene Handhabung dieser schönen Insekten. Jeder der Inter-
esse hat, kann mit Gerhard Steckbauer Kontakt aufnehmen: Gerhard Steckbauer,
Schönstadt, Am Berg 39, Telefon 06427/1342

Das Treffen zwecks der Nahwärmeversorgung bei der Firma Holz-Schmidt unter Be-
teiligung des Landrates, des Bürgermeisters, der Ortsvorsteherin und anderer hat
eine interessante Perspektive für Schönstadts Wärmeversorgung aufgezeichnet,
wie aus der Zeitung zu entnehmen war. Dieses muss aufgegriffen werden, um die
dafür notwendige Machbarkeitsstudie zu erstellen und die Modalitäten erarbeiten
zu können.

Verschiedenes

gez. Hellmut Löwer

Protokoll der 34.  Sitzung des Arbeitskreises
„Unser Dorf hat Zukunft“ am 4. Mai 2010
Organisatorisches

Wirtschaftliche Entwicklung

Soziales Kultur und Sport

Umwelt und Ökologie

- Begrüßung der anwesenden Teilnehmer/innen durch Carola Carius. Die TO wur-
de in der vorliegenden Form angenommen. Zum letzten Protokoll gab es keine Ein-
wendungen.
- Vor unserem Treffen hatten heute schon zwei weitere Termine stattgefunden. Et-
wa 20 Teilnehmer hatten das Biomassekraftwerk der Firma Holz Schmidt besich-
tigt und sich von Herrn Helmut Schmidt erklären lassen. Die installierte Technik
und die Abläufe wie hier Wärme und Strom produziert wird haben alle fasziniert.
- Frau Schneider, Frau Burgard und Frau Fiebiger hatten schon für die Präsentation
zum Wettbewerb vorgearbeitet. Frau Schneider stellte die erarbeiteten Unterlagen
und die von ihr mitgebrachten Arbeitsblätter und Broschüren für den Wettbewerb
im Herbst vor. Ausführlich wurde über die Ziele Pyramide diskutiert. Von drei Slo-
gans soll sich auf einen „griffigen“ verständigt werden.
Die Punkte: Energie, Demographie und Wirtschaft müssen noch klarer dargestellt
werden. Wir verständigten uns darauf, dass als zwei vorrangige Ziele das Nahver-
sorgungszentrum für Schönstadt und die Fernwärmeversorgung von Schönstadt
aus dem Biomassekraftwerk von Holz Schmidt der Bewertungskommission vorge-
stellt werden sollen.
Für die fünf Bewertungsbereiche/Handlungsfelder wurde gefragt, wer wo vorrangig
mitarbeiten will. Es meldeten sich von den Anwesenden, oder wurden vorgeschla-
gen für:
1. Entwicklungskonzepte und wirtschaftliche Initiativen: Walter Fürstenberg, Caro-
la Carius, Hans Dickert, Regine Hassenpflug, Helmut Löwer, Helmut Schmidt und
Wilfried Wolf
2. Soziale und kulturelle Aktivitäten: Gisela Ebellt, Heike Helmes, Gabi Koch, Frie-
derike Mahlert, Marlies Mahn, Ludger Paprotny und Günter Tzschaschel.
3. Baugestaltung und -entwicklung: Wilfried Wolf, Uli Bau, Fritz Philipps und Jakob
Pinschmidt.
4. Grüngestaltung und-entwicklung: Barbara Fiebiger, Hellmut Löwer, Andreas Mai-
nusch, Gerhard Steckbauer und Hannes Weber
5. Das Dorf in der Landschaft: Antje Burgard, Uwe Weimar und alle unter 4. ge-
nannten
Die fünf Arbeitsgruppen sollen sich intern zeitnah treffen, um die Entwicklungs-
bzw. Handlungsziele für ihre Gruppen zu formulieren. Ich bitte die erstgenannten je-
der Gruppe das Gruppentreffen zu organisieren. Gruppe 4 und 5 treffen sich ge-
meinsam. Danach treffen sich am 25.5. um 20°° Uhr die Gruppen gemeinsam im
Bürgerhaus.

- Carola Carius berichtete über die Nahversorgung. Sie hat sich mit Grundstücks Ei-
gentümern, Herrn Dippel und einem Planer mehrfach getroffen und berichtete von
diesen Gesprächen. Es schloss sich eine engagierte Diskussion an. Weitergehende
Informationen wird es bei der Bürgerversammlung am 8. Juni geben. Vor der Bür-
gerversammlung wollen Walter Fürstenberg, Helmut Löwer und Wilfried Wolf noch
die große Leinwand für den Beamer aufhängen.

- Frau Karina Müller 0170-3829580 möchte einen Runden Tisch für Freunde des
Pferdesports einrichten. Wer Interesse hat, bitte Kontakt aufnehmen.
- Die Arbeitsgruppe, die sich mit altersgerechtem Wohnen und Leben in Schönstadt
befasst, wird von Heike Helmes und Bärbel Barie betreut.

Berichte aus den Arbeitsgruppen

- Versorgung von Schönstadt mit Fernwärme von dem Biomassekraftwerk von
Holz Schmidt.
Helmut Schmidt berichtete, dass ca. 500 Häuser in Schönstadt, wie zurzeit schon
bei Fleckenbühl praktiziert, mit Wärme versorgt werden können. Die Kosten hän-
gen davon ab, wie viele Bürger, Firmen und Institutionen ihre Immobilen anschlie-
ßen würden. Um dies festzustellen, wird eine Befragung in Schönstadt durchge-
führt. So wird ermittelt, wer grundsätzlich bereit ist, sich mit Fernwärme versorgen
zulassen und welcher Wärmebedarf bei den Einzelnen besteht.
Auch dieses Thema wird auf der Bürgerversammlung am 8. Juni behandelt.
gez. Hannes Weber
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Ärztlicher Notdienst

Zahnärztlicher Notdienst

Apotheken-Notdienst-Auskunft

Notrufe

Samstag, 15.05.2010+Sonntag, 16.05.2010

Samstag, 22.05.2010+Sonntag, 23.05.2010+Moontag, 24.05.2010

Polizei Tel.: 110 Feuerwehr / Unfall Tel.: 112

a) Wasserversorgung für alle Ortsteile

b) Erdgas- und Stromversorgung

c) Abwasserbeseitigung (Hauptleitung), Sonstige Störfälle

Prak. Ärztin Beatrix Brinkmöller
Hebertsbach 9, 35091 Cölbe-Schönstadt, Tel.: 06427/930940

Dr. med. Tesdorf. Dr. med. Vogt, Dr. med Knüppel
Kasseler Straße 92a, 35091 Cölbe, Tel.: 06421/98450

Den Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte an Feiertagen, Wochenenden und Nacht-
stunden erfahren Sie unter der Rufnummer: 01805607011 (gebührenpflichtig)

der Landesapothekenkammer
Hessen: 01801-5557779317 (Ortstarif)

Feuerwehr-Alarmierung aller Cölber Wehren über die Notrufzentrale.
Jeden 1. Freitag im Monat ist um 18:00 Uhr ein Probealarm.
1. Johanniter Unfall-Hilfe,

Krankentransport, Zentrale Marburg, Afföllerwiesen 3:
Voranmeldung: Tel.: 06421 / 19222

2. Johanniter-Unfall-Hilfe,
Behindertenfahrdienst, Marburg, Afföllerwiesen 3:
07:00–01:00 Uhr, Voranmeldung telefonisch unter der Ruf-Nr. 06421/96560,
Montag–Freitag, von 6–17 Uhr, ansonsten Anrufbeantworter.

Zentraler Bereitschaftsdienst des Zweckverbandes Mittelhessische Wasserwerke
(ZMW), Teichweg 24, 35396 Gießen, rund um die Uhr:
- Wasserwerk Stadtallendorf: 06428 / 934-0

E-ON Mitte AG, Monteverdistr. 2, 34131 Kassel
- Allgemeiner Kundenservice: 01801 / 326000
- Entstörungsdienst Erdgas: 01803 / 346427
- Entstörungsdienst Strom: 01801 / 326326

Gemeindeverwaltung Cölbe, Kasseler Straße 88, 35091 Cölbe
- Während der Dienststunden: 06421 / 9850-0, -17, -18, -30 oder -42.

Ansprechpartner für Störfälle in der Wasser-, Erdgas-
oder Stromversorgung und in der Abwasserbeseitigung
der Gemeinde Cölbe

BERE ITSCHAFTSDIENSTED IENSTLE ISTUNGEN
Telefonseelsorge

Psychosoziale Beratungsstelle für Abhängigkeitsprobleme Wetter

Erziehungsberatungsstelle

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

Kinderschutzbund Marburg-Biedenkopf e.V.

Mitteilung zur Altglasentsorgung

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende Persönliche Budget

Kostenlose Telefonnummern: 0800 / 1110111 und 0800 / 1110222

Abhängigkeit von Alkohol, Medikamenten, Glücksspiel, etc. Wie kommt es dazu? Welche Hilfen
sind möglich/sinnvoll?

Klosterberg 13, 35083 Wetter, Termin-
vereinbarungen: Montag-Donnerstag 9–12 Uhr, Montag und Donnerstag 15–18 Uhr Tel.
06423/6042 - Hilfe zur Selbsthilfe, Donnerstags 18:00–20:00 Uhr, Kontakt
über Psychosoziale Beratungsstelle Wetter Tel. 06423/6042 - Dienstags
19:30–21:00 Uhr - Montag
19:00–21:00 Uhr, Kontakt über Psychosoziale Beratungsstelle Wetter, Tel.: 06423/6042.

Fachliche Anlaufstelle bei Fragen zur Erziehung: Verein für Erziehungshilfe e.V., Hans-Sachs-
Straße 8, 35039 Marburg, Anmeldung: Tel. 06421/2863045 oder 2863041, Fax: 01642
/2863046. – Offene Sprechstunde (ohne Voranmeldung): Mi. 17–19 Uhr.

Der Bürgerinitiative Sozialpsychiatrie e.V., Biegenstraße 7, 35037 Marburg: Beratung, Betreu-
ung und Information bei seelischen Erkrankungen und Krisen für Betroffene und Angehörige,
Tel. Anmeldung unter 06421/17699-0. Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen: Beratung und In-
formationen zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbsthilfegruppen im Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf, Bereitstellung und Vermittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der
Gruppengründung, Beratung zu finanziellen Hilfen. Tel. Anmeldung: 06421/17699-34 und
17699-36.

Familienberatungsstelle für Kinder, Jugendliche und Erziehende Universitätsstr. 29, 35037
Marburg, Tel.: 06421/67119, Fax: 686660, e-mail: info@kinderschutzbund-marburg.de
Sprechzeiten Mo.+Mi., 9–12 Uhr, Do. 14–16 Uhr und nach Vereinbarung. Wir bieten Beratung
in allen Fragen der Erziehung, Fachberatung bei Kindeswohlgefährdung für Mitarbeiter/innen
andere Einrichtungen, Elternabende bei Schulen und Kindergarten, Fortbildung für Fachkräfte,
Beratung für Kinder psychisch kranker Eltern, sowie Elternkurse Starke Eltern Starke Kinder.

Die ALBA GmbH hat mitgeteilt, dass sie ab dem 01.01.2008 Altglasentsorger im Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf ist. Die Dienstleistung wird in Kooperation mit der Firma Mittelstädt erfolgen.
Die Behälterstandorte haben sich nicht geändert. – Für Anfragen der Bürger ist die Service-
nummer 0800 325 2222 eingerichtet worden.

Persönliches Geld statt Sachleistung: Informationen und Beratung für alle behinderten Men-
schen von der Antragstellung bis zur Budgetnutzung. Marburger Verein für Selbstbestimmung
und Betreuung (S.u.B.) e.V., Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg, Tel.: 06421/6200190, Fax
06421/681550,

- Gespräche, Prävention, Therapie und Vermittlung -

Gleitende Gruppe:
Selbsthilfegruppe:

Selbsthilfegruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer:

Internet: www.sub-mr.de, e-mail: budget@sub-mr.de

BÜRGERVERSAMMLUNG
AM DIENSTAG, 8. JUNI 2010

IM BÜRGERHAUS SCHÖNSTADT

Vorstellung der zukunftsweisenden Projekte
in Schönstadt.

Näheres in der nächsten Ausgabe
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Öffnungszeiten des Jugend- und Kulturcafes / Jugendclubs

Öffnungszeiten des Vereins Bücherei Cölbe e.V.

Bürger-Sprechstunde des Bürgermeisters

Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers

Beratungssprechstunde des Kreisbauamtes in der
Gemeindeverwaltung Cölbe

Anlieferung von Erdaushub in die Kiesgrube Bürgeln

Informationen über die Wasserhärte in der Gemeinde Cölbe

Sprechstunden des Jugendpflegers montags 15.00–17.00 Uhr,
Tel.: 06421/886524, e-mail: kirschning@coelbe.de
Jugend- und Kulturcafé: dienstags und donnerstags jeweils 17.00–21.00 Uhr
Jugendclub Schönstadt: mittwochs und freitags jeweils 17.00–21.00 Uhr
Jugendclub Bürgeln: donnerstags jeweils 17.00–21.00 Uhr
Jugendclub Reddehausen: mittwochs und donnerstags jeweils 18.00–21.00 Uhr

montags: 15:30–18:30 Uhr
mittwochs: 10:00–12:00 Uhr und 15:30–18:30 Uhr
freitags: 15:30–19:30 Uh

Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:30–17:30 Uhr im Rathaus Cölbe, Kasseler Straße 88,
1. OG., Zimmer Nr. 10 (Sekretariat, Durchwahl-Nr.: 06421/9850-11, gerne können Sie sich
vorab telefonisch anmelden).

Die Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers sind jeweils donnerstags von 18:15 bis
19:00 Uhr im Rathaus Cölbe, Zimmer 7, Kasseler Str. 88, 35091 Cölbe. Während dieser Zeit
ist der Ortsgerichtsvorsteher, Herr Ziegenspeck, auch telefonisch unter der Nr. 06421/9850-
21 zu erreichen. Ansonsten steht er unter der Nr. 06427/2811 zur Verfügung.

Auf Anfrage bei uns in der Gemeindeverwaltung Cölbe, Kasseler Straße 88, Erdgeschoss,
Zimmer 5. Voranmeldung und Terminabsprache erbeten unter Tel.-Nr. 06421/9850-30 oder
06421/9850-18.

Die Firma Lahn-Waschkies gewährt, aufgrund einer Vereinbarung, der Cölbe Bevölkerung
für die Anlieferung von reinem, unbelasteten Erdaushub aus privaten Baumaßnahmen, die
innerhalb der Gemeinde Cölbe durchgeführt werden, einen Nachlass in Höhe von 50 % auf
den jeweils geltenden Listenpreis. Vergünstigungen werden nur aufgrund einer von der Ge-
meinde Cölbe ausgestellten Bestätigungen gewährt.
Interessenten können die Bescheinigungen formlos (schriftlich) oder persönlich bei dem Ge-
meindevorstand der Gemeinde Cölbe Ordnungsamt Kasseler Straße 88, 35091 Cölbe.

Für alle Ortsteile werden vom Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke (ZMW) als zu-
ständiges Wasserversorgungsunternehmen die Härtebereiche jährlich veröffentlicht oder in-
formieren Sie sich direkt beim ZMW unter der Tel.-Nr. 06428 / 934-0 oder im Internet unter
der Homepage des ZMW unter www.zmw.de -. Nach dem Wasch- und Reinigungsmittelge-
setz werden die Härtebereiche wie folgt definiert:
Härtebereich Calciumcarbonat je Liter dH°
weich weniger als 1,5 Millimol weniger als 8,4
mittel 1,5 bis 2,5 Millimol 8,4 bis 14
hart mehr als 2,5 Millimol mehr als 14

r

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Rathauswegweiser

Weitere Telefonnummern der Gemeindeverwaltung Cölbe

1. Rathaus Cölbe, Kasseler Straße 88, Tel.: 06421/9850-0
montags, mittwochs und freitags: von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
montags: von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
donnerstags: von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

2. Außenstelle Bürgeln, Tel. 06427 / 925847
montags, Feuerwehrgerätehaus, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr

3. Außenstelle Reddehausen, Tel. 06427 / 3080
donnerstags im Verwaltungsgebäude von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr

4. Außenstelle Schönstadt, Tel. 06427 / 8041
donnerstags im Bürgerhaus von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

5. Außenstelle Schwarzenborn, Tel. 06427 / 1255
montags im Dorfgemeinschaftshaus 19:30 Uhr bis 20:00 Uhr

6. Für Körperbehinderte und Kranke sind auf Wunsch in dringenden Fällen Hausbesuche des
Bürgermeisters oder des zuständigen Sachbearbeiters der Gemeindeverwaltung möglich.
Unabhängig von den Sprechstunden steht der Bürgermeister jederzeit nach Vereinbarung
zur Verfügung.

Bürgerbüro/Passamt/Telefonzentrale: 06421/ 9850-0
Bauamt/Hochbau 9850-18
Bürgermeister/Sekretariat 9850-11
Büro des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 9850-13
Energiemaßnahmen/alternative Energieformen 9850-42
Friedhofsangelegenheiten, Straßenverkehrsangelefenheiten 9850-17
Gemeindekasse 9850-15
Gewerbeamt 9850-19
Kämmerei, 9850-43
Ordnungsamt, Wahlamt 9850-13
Öffentl. Personennahverkehr, Katastrophenschutz 9850-34
Personalamt, Rechtswesen 9850-14
Standesamt 9850-21
Steuerwesen, Abwassergebühren 9850-16
Straßen- und Wegebau/Tiefbau 9850-30
Wohnungswesen 9850-39
Zusätzliche, weitere Informationen zum Rathauswegweiser finden Sie unter: www.coel-
be.de

Büro Leiterin der Kindertagesstätten, Heuberg 1, 06421/809363  voelker@unitybox.de
Kindertagesstätte Löwenzahn, Cölbe 06421 / 176148
Kindertagesstätte Lummerland, Bürgeln 06427 / 488
Verein Bücherei Cölbe e.V. 06421 / 1768436
Verein Heuhüpfer e.V., Bürgeln 06427 / 925087
Präventive Beratung für Eltern & Kitas 06421/175146 od. 0170 9161579
b.lambrecht@kize-weisser-stein.de

WICHT IGE  RUFNUMMERN,  Ze iten  Und  Adressen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Unser aller Bestreben ist es, unsere Gemeinde lebens- und liebenswert

zu gestalten. Es ist daher sehr wichtig, dass von aufmerksamen Bürgern

festgestellte Mängel, Anregungen und Hinweise auf möglichst unbüro-

kratischem Wege an die Verwaltung herangetragen werden.

Viele kleine Probleme, aber auch manche große können bei rechtzeiti-

gem Erkennen behoben werden, sofern unsere Zuständigkeit gegeben

ist.

Um Ihnen den Weg zu erleichtern, ist nachstehend eine Mängelmeldung

abgedruckt, mit deren Hilfe Sie Hinweise, Anregungen, aber auch Kritik,

der Verwaltung auf direktem Wege zuleiten können. Dem Gemeindevor-

stand ist viel an der Mitwirkung und Mitverantwortung der Bürger gele-

gen, denn eine bürgernahe Verwaltung ist unser vorrangiges Ziel.

Wir würden uns freuen, wenn Sie von dieser Möglichkeit regen Gebrauch

machen würden und danken Ihnen bereits im Voraus für Ihre Mithilfe und

Unterstützung.

Volker Carle, Bürgermeister

An den Gemeindevorstand der Gemeinde Cölbe, Postfach 1107, 35091 Cölbe

Meldung von Anregungen, Hinweisen, Wünschen und Mängeln

Absender: ______________________________________________

______________________________________________

______________________________________________

35091 Cölbe, Telefon ________________________________

In Cölbe/im Ortsteil: ______________________________________

Straße ______________________________________

habe ich folgende Mängel festgestellt:
Straßenbeleuchtung ausgefallen/flackert
Verkehrs-/Straßenschild beschädigt/verdreckt
Bürgersteig/Fahrbahndecke verschmutzt/schadhaft
Straßenbaustelle nicht gesichert
sonstige Hinweise:
_______________________________________


